
Turnierbericht der SEM 03. – 07.04.2018 im KIEZ Sebnitz
Geschrieben von Jörg Fritzsche (Jugendwart)

Von uns waren mit Kar Yan Wong, Kassandra Klemke (beide U 16w), Gengchun Wong, Hai Lam 
Bui (beide AK U16), Lena Hentschel (U 12w), Dai Phan Trong, Hendryk Wiedersich, Paul Bregulla 
und Maxim Potapov (alle U 12) 9 Spieler dabei. Mehr hatten nur die SG Leipzig und TU Dresden 
mit jeweils 11 Teilnehmern.

Unser Abschneiden bei der SEM 2018 auf einen Blick:

Nr. Name Vorname AK Pkt. Platz
1 Wong Gengchun U 16 5 aus 7 1.
2 Bui Hai Lam U 16 3,5 aus 7 8.
3 Wong Kar Yan U 16 w 4,5 aus 7 4.
4 Klemke Kassandra U 16 w 4 aus 7 6.
5 Phan Trong Dai U 12 4,5 aus 7 4.
6 Wiedersich Hendryk U 12 4,5 aus 7 5.
7 Bregulla Paul U 12 3,5 aus 7 10.
8 Potapov Maxim U 12 2 aus 7 19.
9 Hentschel Lena U 12 w 5 aus 7 2.

Allerdings waren wir nur in 4 AK nämlich U 12 + U16 und dort jeweils bei Mädchen und Jungen 
vertreten. Dabei stellten wir immerhin in 3 AK (U 16 mit Gengchun Wong, U 16 w Kar Yan Wong 
und U 12 w Lena Hentschel) den/ die Spieler/in mit der höchsten DWZ. Was dann 
gleichbedeutend mit einer kleinen Favoritenrolle zu setzen war. Lediglich in AK U12 waren wir in 
der Setzliste eher Mittelfeld. Hatten da aber gleich mit Dai, Hendryk, Paul und Maxim 4 
Teilnehmer im Wettbewerb. Vielleicht noch wichtiger als Titel und gute Platzierungen waren die 
Tickets zur DEM. Diese bekamen in AK U 16 m + w jeweils der Sachsenmeister, U 12 w die 3 
Medaillengewinner und AK U 12 die Top 4.

Die AK U 16 war sehr ausgeglichen besetzt, und wie erwartet endeten 
auch sehr viele Spiele Remis.
Mit Geschick und sicher auch etwas Glück schaffte es Gengchun mit 5 
Punkten und einem minimalen Vorsprung in der 3. Wertung vor Simon 
Burian die Meisterschaft zu gewinnen. 3. wurde ebenfalls mit 5 Pkt. aber 
einen ½ Buchholtzpunkt weniger Niklas Preißler. Grundstein für den 
Sieg waren dabei für Gengchun die 4. und 5. Runde, in denen er erst 
den Mitkonkurrenten Kasimir Lieberwirt und anschließend den bis dahin 
führenden Niklas Preißler besiegte. Hai (Bild) erreichte Platz 8 mit 3,5 
Punkten. 

Auch bei den Mädchen war das Teilnehmerfeld zumindest was die 
Medaillenkandidaten betraf, sehr ausgeglichen besetzt. Doch im 
Gegensatz zu Gengchun gelangen weder Kar Yan noch Kassandra 
Bigpoints gegen die unmittelbaren Konkurrentinnen. Leider verloren beide 
gegen die 5.- gesetzte Lena Oswald, sowie Kassandra auch gegen Heike 
Könze. So reichten jeweils 3 Siege nicht um in die Medaillenränge zu 
kommen. Kar Yan wurde 4. und Kassandra 6. Sicher nicht ganz das, was 
sich die Mädchen erträumt hatten. Es siegte Heike Könze vor Lena Oswald 
und Miriam Weimert.



In AK U 12 w gewann Lena ihre ersten beiden 
Partien. Nachdem sie in Runde 3 gegen Nele
Lieberwirth remisierte und Runde 4 gegen die auf 
Grund ihrer hohen ELO – Zahl an 1 gesetzte Helene 
Müller gewann, deutete sich ein Zweikampf mit 
Florentine Heckler von Turm Leipzig um den Titel an. 
Sie mussten dann auch in Runde 5 gegeneinander 
spielen. Dabei konnte sich niemand durchsetzen. So 
hatten beide bis dahin 4 Punkte. In Runde 6 musste 
Lena gegen Jenny Nguyen von der SGL spielen, 
während Florentine gegen Rika Scholz spielte. Die 
Gegnerinnen hatten jeweils einen halben Punkt 
weniger. Lena wurde leider in der Eröffnung 
überrascht und verlor ihr Spiel. Florentine erreichte 
ein Remis. Somit ergab sich eine spannende letzte 
Runde mit folgender Konstellation. Jenny (4,5 Pkt.) 
musste gegen Nele (4 Pkt.) spielen. Florentine (4,5 
Pkt.) gegen Nora Weiß (3,5 Pkt.) und Rika gegen 
Lena (beide 4 Pkt.). Nur ein Sieg in dem Spiel konnte 
Lena das Ticket zur DEM sichern. Diesen konnte sie 
aber auch erreichen. Jenny gewann ihr Spiel und 
wurde Sachsenmeister. Florentine erreichte ein 
Remis. Die 2. Wertung entschied dann ganz knapp zu 
Gunsten Lenas (rechts). So wurde sie 2.

Bei den Jungs in der U 12 war das Turnier zumindest 
wenn man von der Setzliste ausging von vielen 
Überraschungen gekennzeichnet. Nur Adam Lutz zog 
unangefochten seine Kreise, gewann seine ersten 5 
Partien und sicherte sich mit jeweils remis in Runde 6 und 
7 gegen die beiden Erstgesetzten Ben Hagenbeck Hübert 
und Gino Rössel unangefochten den Turniersieg. Danach 
kämpften viele um die Plätze dahinter. Erfreulicherweise 
kämpften Dai und Hendryk dort sehr aktiv mit, und auch 
Paul war nicht weit entfernt. So gelangen Dai und 
Hendryk jeweils ein Remis gegen der Erstgesetzten Gino 
Rössel ebenso Paul gegen Ben Hagenbeck Hübert. 
Leider schafften es Hendryk und Dai nicht ihre Partien in 
der 6. Runde zu gewinnen (jeweils Remis). In der 7. 
Runde gelang Dai ein Sieg gegen Ben und Hendryk 
gewann gegen Paul. 

Das hatte zur Folge, dass Platz 2 – 7 jeweils 4,5 Pkt. 
hatten. Zwischen dem 2 und. 3. Platz (Gino Rössl und 

Ben Hagenbeck-Hübert. sowie unseren beiden Stärksten 
Platz 4, dem letzten Ticket zur DEM für Dai und Platz 5 
Hendryk entschied jeweils erst die 3. Wertung 
(Buchholtzsummen). Paul spielte auch ein Riesenturnier 
und wurde 10. mit 3,5 Punkten und über 80 Pkt. DWZ-
Zuwachs. Auch Maxim konnte als Letztgesetzter mit einen 
Sieg gegen Elias Schenk und einem Remis gegen 
Nicholas Richter zumindest 2 „!“ setzen und es gelang 
ihm seine DWZ um über 40 Punkte zu verbessern. Er 
wurde mit 2 Punkten 19.



Herzlicher Dank an Andreas Gnüchtel und Anna Bregulla, die sich während des Turniers um die 
Mannschaft und insbesondere um die Jüngeren gekümmert haben.

Fazit: es sind leider nur 4 AK, mit denen wir derzeit in Sachsen präsent sind. Bei den Mädels der 
U 16 lief es nicht wie erhofft. Ansonsten haben wir aber gute und sehr gute Ergebnisse erreicht. 
Zumindest von der Setzliste war nicht zu erwarten, dass wir über das gesamte Turnier so präsent 
in AK U 12 waren. Herzlichen Glückwunsch an Lena, als Vize, Dai für für Quali zur DEM sowie 
auch alle anderen, die hier ein sehr gutes Turnier gespielt haben und insbesondere an 

Gengchun (rechts) als Sachsenmeister.


